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P R E S S E M I T T E I L U N G 

 
Nr. 56/2022 vom 24. März 2022 

 

Vortrag und Lesung über „Historisches Tobhaus“ im Mu-

seum Eberswalde 

Das Museum Eberswalde lädt gemeinsam mit dem Verein „Historisches Tobhaus 

Eberswalde e.V." am Sonnabend, dem 2. April 2022, um 15 Uhr, zum Vortrag „Mar-

tin Gropius in Eberswalde" von Professor Arnold Körte in das Museum Eberswalde, 

Steinstraße 3, ein.  

Die Provinzial-Irrenheil- und Pflegeanstalt zu Neustadt-Eberswalde, das heutige 

Martin-Gropius-Krankenhaus Eberswalde (MGKH), wurde von 1862-1865 nach Plä-

nen von Martin Gropius erbaut. Es war der erste Krankenhausbau des jungen Ar-

chitekten. 2002 wurde nach umfangreicher Sanierung das Martin-Gropius-Kranken-

haus bezogen. Von der Sanierung ausgenommen war das Tobhaus (Isolierhaus) für 

Männer, das heute noch in vielen Teilen im ursprünglichen Bauzustand von 1865 

erhalten ist. 

Das Museum und der Verein möchten auf die architektonische als auch psychiatrie-

geschichtliche Bedeutung dieses Baudenkmals aufmerksam machen. Darüber hin-

aus setzt sich der Verein in Zusammenarbeit mit dem MGKH für die Erhaltung, Sa-

nierung und Nutzung des Denkmals ein. Dabei wird der Verein von Professor Arnold 

Körte, selbst Architekt und Urenkel von Walter Gropius, unterstützt. 

Noch in diesem Jahr sollen Briefe von Martin Gropius an seine Mutter und seine 

Frau von Prof. Körte herausgegeben werden, welche den Menschen Martin Gropius 

Interessierten näherbringt. Aus diesen Briefen liest Schauspieler Jacob Keller. 

Die Veranstaltung findet im Rahmen des Jubiläums „25 Jahre Museum Eberswalde 

im Baudenkmal Adler-Apotheke“ statt, es gelten die dann aktuell gültigen SARS-

Cov-2-Regelungen. Der Eintritt kostet 4 Euro, ermäßigt 3 Euro. 
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